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I  Allgemeine Fragen  

Der WAV soll als öffentliche Körperschaft das Vermögen der privatrechtlichen WAE GmbH über-

nehmen. Welches Vermögen? 

Allgemeine Fragen: 

1. Wird die WAE GmbH liquidiert? Wann?  

2. Warum wurde die WAE GmbH mit dem selbigen Aufgabenziel des WAV gegründet? 

3. Wie ist (war?) die Haftung der WAE für die Erfüllung der Betriebsführung?  

4. Was ist der Aufgabenbereich als GF der WAE? Was folgt, wenn Geschäftsführer identisch 

mit WAV Vorsteher ist? 

5. WAE – warum erfolgt keine gewerbeordnungsgemäße Ausschilderung (Briefkasten)? 

6. Warum teilen sich WAE und WAV die selbige Telefonnummer? 

7. Wieviel Mitarbeiter hat die WAE? (Welche?) Warum gehen Mitarbeiter des WAV an das 

Telefon, wenn die WAE GmbH angerufen wird? 

8. Wie lange war die envia Aqua Gesellschafter der WAE GmbH? 

9. Wieso gibt es ab dem Jahr 2012 keine weiteren veröffentlichten Jahresabschlüsse? 

10. Warum sind die Jahresabschlüsse der WAE von 2002 bis 2004 nicht veröffentlicht? 

11. Was umfasst die Betriebsführung der WAE?  

12. Was umfasst(e) das Anlagevermögen der WAE? 

13. Was ist das Schicksal der WAE, wenn das Vermögen auf den WAV übertragen wird?  

14. Wer übernimmt ab der Vermögensübertragung die Betriebsführung? 

15. Welche Auswirkungen sind für den Kunden zu erwarten? 

16. 2017/2018 erfolgte eine Trinkwassergebührensenkung von ca.11 Prozent –  

Was passiert nach der Vermögensübertragung? 

17. Wenn wir über 15 Jahre auf die WAE nicht verzichten konnten, warum JETZT?  

18. WAE ist eine juristische Person des Privatrechts. Eine Vermögensverschmelzung mit öf-

fentlichem Rechtsträger ist rechtlich bedenklich. Können Sie das erläutern? 

19. Wer hat die WAE GmbH bewertet? Geben Sie Einblick in das Bewertungsgutachten?  

20. Die Leistungen der WAE können übernommen werden. Wieviel wird der WAV für die 

Vermögensübertragung bezahlen? 

21. Wird der WAV die Verbindlichkeiten bei Vermögensübernahme mit übernehmen? Wel-

che Verbindlichkeiten sind bekannt? 

22. Wie lauten die Steuernummer und die Umsatzsteuer Nummer der WAE GmbH?      
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II  Besondere Fragen: 
Nach öffentlichen Angaben umfassen die Tätigkeit der WAE u.a. die Wasserversorgung.  

Nach weiteren öffentlichen Angaben hat die Gesellschaft vom Verband das Eigentum an den 

wasserwirtschaftlichen Anlagen des Verbandes übernommen. Stimmt der Sachverhalt? 

1. Wie ist die Eröffnungsbilanz des Jahres 2002? Wer hat das Eigentum an den Wasseranlagen? 

2. Wie ist das Anlageverzeichnis? Warum hat die WAE keinerlei Angaben zu den Anlagenver-

mögen ab dem Jahr 2005 veröffentlicht? 

3. Was ist die Ursache des Umsatzerlöses der WAE im Jahr 2008 von 2.595.392,25 €?  

4. Welche Arten vom Umsatzerlösen lagen vor? 

5. Warum sind keine anderen Umsatzerlöse der anderen Jahre veröffentlicht? Gab es keine? 

6. Welche Arten von Aufwendungen umfassen im Jahr 2008 2.566.877,10 €? 

7. Wieviel Gewerbesteuer hat die WAE in den Jahren, speziell für das Jahr 2008, an die Stadt 

Elsterwerda gezahlt? 

8. Welche Umsatzerlöse hat die WAE in den anderen Jahren erzielt?  

9. Mit welchen Banken arbeitet die WAE zusammen? 

10. Gewähren Sie mir die Einsicht in die G u V Rechnung 2008 und in das Anlagenverzeichnis? 

11. Gewähren Sie mir Einsicht in die ca. sieben SWAP Zinssatzkredite des WAV im Umfang von 

ca. 30 Mill. €? 

12. Die Bilanz 2005 weist Verbindlichkeiten gegenüber den Gesellschaftern aus dem Jahr 2004 

(enviaAqua und WAV) mit einem Betrag von 443.105,28 € aus. (Restlaufzeit beträgt 1 Jahr)  

Woher kommen in solcher Höhe die Schulden der WAE GmbH vs der Gesellschaftern?  

13. Die Bilanz 2005 weist aktuell Verbindlichkeiten in Höhe von 165.924,92 € aus.  

Das sind Schulden der WAE GmbH vs den Gesellschaftern. Was für Schulden sind das? Zu-

gleich weist die Bilanz 2005 Forderungen aus …  

14. In den Jahren 2010 und 2011 weist die Bilanz eine der Höhe nach nicht benannte Gutschrift 

für die Betriebsführungsentgelte EnviaAqua aus. Wieviel und WIESO?  

15. Die Bilanz 2012 weist ein Umsatzerlös in Höhe von 50.559,15 € als Geruchsbekämpfung aus. 

Wenn die WAE kein Anlagenvermögen hat, wie kann diese dann eine Geruchsbekämpfung 

vornehmen? 

16. Warum weisen die Bilanzen Verbindlichkeiten der Gesellschafter gegenüber der WAE GmbH 

aus? Diese sind fast identisch mit den etwaigen Forderungen. Was ist da passiert? 

17. Hat der WAV Schulden? WIEVIEL? 

18. Wird der WAV eine neue GmbH gründen? 


